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Wie groß ist die Last an 
Krankenhausinfektionen in Europa?

Welchen Anteil machen virale Infektionen 
aus?
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Prävalenz von nosokomialen 
Infektionen, PLOS Medicine, 
ECDC-Prävalenzstudie

Jährlich 2,609,911 neue HAI in 
Europa
Jährlich 501 DALYs per 100.000 
Einwohner

60% entfallen auf Pneumonien 
und primäre Sepsen

Nosokomiale Infektionen sind die 
häufigsten Infektionen in der EU
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DALY:

YLD:  Lebensjahre mit Behinderung aufgrund der Grunderkrankung

YLL: durch die Erkrankung verloren gegangene Lebensjahre
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Prävalenz von nosokomialen Infektionen, PLOS 
Medicine ECDC-Prävalenzstudie 2016
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Nosokomiale Infektionen sind die häufigsten Infektionen in Europa

Sie haben einen erheblichen Einfluss auf die Mortalität und die Einschränkung der Lebensqualität 
(DALY) 

Die DALYs sind bei Männern höher als bei Frauen

Die DALYs sind bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen am niedrigsten
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Gibt es zentrale Daten zu Virusinfektionen im Krankenhaus?

KISS-Daten?

Daten der Meldepflichtigen Erreger nach dem Ifnektionsschutzgesetz §6 und §7

Infektionsepidemiologisches Jahrbuch 2015 des RKI
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• Datenbanken für nosokomiale Infektionen enthalten fast keine Informationen zu nosokomialen 
Viruserkrankungen:

• Die CDC Definitionen ermöglichen den Eintrag von Viren nur für Pneumonien, Meningitis /Enzephalitis, 
Endo/Myokarditis, Konjunktivitis, Hepatitis, Verbrennungswunden

• Pharyngitis/Laryngitis/Epiglottitis: hier werden nur Serologische Nachweismethoden genannt. Direkte 
Virusdiagnostik ist für die Diagnose nicht vorgesehen.

• Gastroenteritis: Elektronenmikroskopischer Nachweis und/oder Einzelantikörper-Titer Nachweise bzw. –
Anstiege

• Hepatitis: HAV, HBV, HCV, HDV, HEV und CMV möglich (EBV NICHT genannt),

• Hautinfektionen: Antikörperanstiege genannt. Direkte Virusnachweise sind nicht NICHT benannt.

• Verbrennungswunden: HSV genannt

• „Systemische“ Infektionen (Selten): Masern, Mumps, Röteln, Windpocken)

KISS-Daten / CDC Definitionen
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INV-assoziierte Atemwegsinfetkionen: Erreger (Referenzdaten 2011-2015

17% S. aureus

15% P. aeruginosa

14% E. coli

14% Klebsiella spec.

8% Enterobacter spp.

Alle anderen Erreger: ca. 40% ?????

ITS-KISS Daten
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Infektionsepidemiologisches Jahresbuch 2015, Ausbruchsdaten  (s. 43 ff.)

Spitzenreiter:

Ca. 1700 Ausbrüche mit im Schnitt 5 Fällen : Influenza

Ca. 1200 Ausbrüche mit im Schnitt 4 Fällen:  Windpocken

Ca. 1000 Ausbrüche mit im Schnitt 7 Fällen: Rotaviren

Nosokomiale Ausbrüche (N=1518):

Bei Norovirusausbrüchen erfüllen nur klinisch-labordiagnostisch bestätigte Erkrankungen die 
Referenzdefinition 

77% Norovirus

6% Rotavirus

9% Bakterien

8% andere Viren

3% sonstige

Meldedaten IfSG
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Noroviren: UNTERSCHÄTZT

Rotaviren

Influenzaviren

RSV

Viren mit Ausbruchspotential:
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Adenoviren: Ausbruchspotential im Krankenhaus?
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Hepatitis B (KEIN nosokomiales PROBLEM)



1526.10.2016 Frauke Mattner 2016       7. Kölner Hygienetag

Hepatitis C: rückläufig und Therapien verfügbar: KE IN 
nosokomiales PROBLEM
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Übertragung über Wild- und/oder Hausschwein / mit Fäkalien verunreinigtes Trinkwasser (z.B. Indien)

Hepatitis E ?
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Nosokomiale Influenza und RSV-Fälle
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• Viren mit der Gefahr zu Ausbrüchen im Krankenhaus zu führen:

• Norovirus

• Rotavirus

• Influenzavirus

• RSV

• Adenovirus

• Viren mit dem Potential nosokomialer Übertragung

• S.o., insbesondere

• Adenoviren

• Andere respiratorische Viren (z.B. Rhinoviren)

DER ANTEIL AN VIRUSINFEKTIONEN AN NOSOKOMIALEN 
INFEKTIONEN IST WEITGEHEND UNBEKANNT

Krankenhaushygienisch relevante Viren
• Impfpräventable Viren bei Impflücken

• Influenza

• (Rotavirus)

• Windpocken

• Masern

• Mumps

• Röteln

• HBV


